
Von Silvia Seimetz
ie sind geruch- und
farblos, schmecken
nach wenig und lassen
sich klammheimlich

in einem Getränk verabrei-
chen: K.o.-Tropfen. Wer sie
zu sich nimmt, erwacht
meistens Stunden später
und hat einen völligen Film-
riss. Frauen werden in die-
sen Stunden der völligen
Hilf losigkeit oft zu Opfern
sexualisierter Gewalt. „Dar-
um ist es so wichtig, dass
Frauen und Mädchen bei
Partys und in Clubs auf sich
und andere aufpassen“, sagt
Anna Weber, Mitarbeiterin
der Frauenberatungsstelle
Recklinghausen. Auch und
gerade jetzt zu Karneval.

Das Glas im Blick haben
Anna Weber will keine
Spielverderberin sein, rät je-
doch: „Habt Spaß, aber be-
haltet euer Glas im Blick
und geht nach Möglichkeit
nicht allein aus!“ Ihr Appell
richtet sich ausdrücklich an
Frauen und Mädchen, aber
natürlich können auch
Männern K.o.-Tropfen ver-
abreicht werden. Die Erfah-
rungen zeigen: Weiblichen
Opfern widerfährt meistens
sexualisierte Gewalt, männ-
liche Opfer werden ausge-
raubt. Alle eint, dass sie kei-
ne Erinnerungen daran ha-
ben, was mit ihnen passiert
ist. Hinter dem Begriff K.o.-
Tropfen können sich ver-

S
schiedene Substanzen ver-
bergen. Besonders verbreitet
sind GHB (Gamma-Hydroxy-
buttersäure) beziehungswei-
se GBL (Gamma-Butyrolac-
ton), besser bekannt als Li-
quid Ecstasy, G oder Gina.
Bei sehr geringer Dosierung
wirken die Tropfen stim-
mungsaufhellend, entspan-
nend und sexuell stimulie-
rend, weshalb sie auch als
Partydrogen verbreitet sind.
Hoch dosiert führen sie zu
Benommenheit, Gedächtnis-
verlust bis hin zu Bewusst-
losigkeit. „Die Frauen be-
richten von Gefühlen des
Kontrollverlusts und der
Hilf losigkeit“, beschreibt
Anna Weber.

Denn immer wieder kom-
men betroffene Frauen in
die Beratungsstelle: „Ja, es
passiert hier bei uns“, sagt
sie, „und zwar nicht nur
draußen beim Feiern, son-
dern auch im privaten Um-
feld.“ Auch Lebenspartner
oder beste Kumpel können
zu Tätern werden: „Es geht
immer um das Ausleben
von Macht und Kontrolle.“
Nicht selten stellen sich spä-
ter weitere dramatische Fol-
gen heraus. „Bei pro familia
melden sich immer mal wie-
der betroffene Frauen, die
sich nicht daran erinnern,
dass sie Geschlechtsverkehr
hatten, aber schwanger
sind.“

Wie können Frauen sich
vor dieser perfiden Gewalt

schützen? Sie nehmen keine
spendierten Getränke unbe-
kannter Herkunft an, lassen
ihr Glas nie unbeaufsichtigt
stehen und gehen möglichst
nicht allein aus. Flaschen
können mit Stöpseln, „Spi-
keys“, abgedichtet werden.
„Wenn mir plötzlich
schwindelig wird, suche ich
sofort Hilfe“, erklärt die Be-
raterin. Im besten Fall sind
es die Freundinnen, die mit
auf der Party sind. Sie soll-
ten bei der hilf losen Person
bleiben, beim Verdacht auf
K.o.-Tropfen einen Arzt ru-
fen oder auch die Polizei
alarmieren. Denn die Trop-
fen sind nur wenige Stun-
den nachweisbar. Und
schon das heimliche Verab-
reichen gilt als Körperver-
letzung, da eine Überdosie-
rung schwere gesundheitli-

che, sogar lebensgefährliche
Folgen haben kann.

Da die K.o.-Tropfen stimu-
lierend wirken, ist es mög-
lich, dass die Frauen keine
direkten körperlichen Fol-
gen einer Vergewaltigung
bemerken. „Sie kommen
Stunden später zu sich und
wissen nicht, wie sie an den
Ort gekommen sind. Klei-
dung fehlt oder ist ver-
rutscht. Viele erzählen von
diesem sonderbaren Gefühl,
dass etwas nicht stimmt“,
zählt Anna Weber Signale
auf. Das Bedürfnis, sich zu
waschen und zu verkrie-
chen, sei in diesem Moment
groß. Hinzu komme die
Scham. „Wer nicht direkt
zur Polizei gehen will, sollte
umgehend eine anonyme
Spurensicherung vorneh-
men lassen“, rät die Exper-

tin. In Kliniken werden die
Frauen dann untersucht, die
Spuren zehn Jahre lang
rechtsmedizinisch ver-
wahrt. Das sei für eine spä-
tere Strafanzeige und auch
die Überführung von Mehr-
fachtätern wichtig.

Eine große Hürde für
Frauen: In Recklinghausen
bietet kein Krankenhaus
dieses Verfahren an. Teil-
nehmende Kliniken im
Kreis sind die Vestische Kin-
derklinik, die jedoch auf
Missbrauch bei Minderjähri-
gen spezialisiert ist, und das
St.-Rochus-Hospital in Cas-
trop-Rauxel. Weitere Adres-
sen im Ruhrgebiet sind auf
der Homepage www.gob-
sis.de zu finden.

„Es ist dringend notwen-
dig, dass wir diese Hilfe hier
aufbauen und mehr Klini-
ken in der Region teilneh-
men“, betont Anna Weber.
Diese scheuten den Auf-
wand aus organisatorischen
und finanziellen Gründen.
„Aber es gibt Zuschüsse
zum Aufbau der Anonymen
Spurensicherung, und die
Untersuchung wird sogar
von den Krankenkassen be-
zahlt.“

Natürlich steht die Frau-
enberatung in Recklinghau-
sen, Springstraße 6, Tel.
02361/15457, www.frauen-
beratung-recklinghau-
sen.de, Frauen in jeder
(nicht nur) kritischen Le-
benslage bei.

Frauenberatung warnt vor K.o.-Tropfen:
„Passt aufeinander auf!“

RECKLINGHAUSEN. Im Karnevals- und Partytreiben passiert es leicht: Frauen werden mit K.o.-Tropfen
willenlos gemacht und vergewaltigt. Expertin Anna Weber rät zum Selbstschutz.

Die Montage zeigt links eine junge Frau, Anna Weber, Mitarbeiterin der Frauenberatung, rechts ein Symbolbild mit K.o.-Tropfen. FOTO JOBCENTER RE/DPA

„Spikeys“ sind klein, bunt, auffällig – und verhindern, dass
jemand K.o.-Tropfen in eine geöffnete Getränkeflasche träu-
feln kann. FOTO THOMAS NOWACZYK

Der Mond und die funkelnden Sterne leuchten in der
Nacht. Christian Pokall erklärt, wie sich der Himmel be-
wegt und was Planeten sind (ab 5 Jahre). Es wird zur Kar-
tenreservierung geraten unter Tel. 0 23 61/2 31 34 oder per
E-Mail an i nfo@sternwarte-recklinghausen.de

Sonne, Mond und Sterne
WER: Westfälische Volkssternwarte
WO: Planetarium, Stadtgarten 6, Recklinghausen
WANN: Freitag, 3. Februar, um 16 Uhr

Recklinghausen. Elisabeth Kemper bietet eine kostenlose Be-
ratung für Menschen mit Behinderung oder chronischen
Erkrankungen und deren Angehörigen zu allen Fragen der
Teilhabe (EUTB) an unter Tel. 0 23 61/9 09 89 20 oder per E-
Mail an kemper@paritaet-nrw.org

Beratungsangebot

Wanderführer Helmut Gleichforst lädt in die Hohe Mark
ein. Anmeldung erwünscht unter Tel. 0 23 61/32 70 00

Ausflug in die Hohe Mark
WER: Sauerländischer Gebirgsverein (SGV), Abteilung Reck-
linghausen
WO: Treffpunkt Agentur für Arbeit, Görresstraße
WANN: Sonntag, 5. Februar, 10 Uhr

Recklinghausen. Die Gustav-Freytag-Straße wird ab heute, 2.
Februar, bis voraussichtlich Donnerstag, 23. Februar, auf
Höhe der Hausnummer 9 und der Einmündung Herder-
straße voll gesperrt. Grund für die Sperrung ist eine Erneu-
erung von zwei Sinkkästen. Umleitungen sind ausgeschil-
dert. Weitere Informationen zu Baustellen und Sperrungen
im Stadtgebiet gibt es unter www.recklinghausen.de/baustellen

Gustav-Freytag-Straße wird voll gesperrt

Recklinghausen. Auf Infor-
mationsveranstaltungen im
Vest stellt die Segelgemein-
schaft Vest Recklinghausen
alle Segeltörns und die Aus-
bildungstermine 2023 vor.
Schon im Februar könnte es
also mit dem Büffeln für
den „Schein“ losgehen. Der
Infoabend in Recklinghau-
sen ist am heutigen Don-
nerstag, 2. Februar, um 19
Uhr, bei „Suberg’s bei Boen-
te“, Augustinessenstraße 4.

Schon seit 19 Jahren be-
gleitet die Sportbootschule
Ziegler den Ausbildungsbe-
reich des Recklinghäuser Se-

gelvereins.
Alle Segel- und Bootssport-

freunde hatten in den ver-
gangenen Tagen einen
Pflichttermin im Kalender
stehen: die internationale
Bootsausstellung in Düssel-
dorf, die „Boot 2023“. End-
lich konnte man sich wieder
nach der Pandemie auf der
weltweit größten Yacht- und
Wassersportmesse mit vie-
len neuen Ideen auf die
neue Saison vorbereiten. So
ist erfahrungsgemäß das In-
teresse an einer Ausbildung
oder einem Bootsurlaub
nach der Messe besonders
groß.

Neben der so wichtigen
Ausbildung ist der Verein
aber auch das ganze Jahr
über in Europas schönsten
Segelrevieren unterwegs. Al-
le zwei Jahre gehts nach
Übersee. So wird natürlich
auch über den gesamten
Charterbereich und das Ver-
einsleben berichtet. Ziele
2023: Mallorca, Kroatien
und die Seychellen.

Weitere Informationen
gibt es unter www.sg-vest.de

Segelverein stellt
Frühjahrsausbildung vor

Die Segelgemeinschaft Reck-
linghausen stellt Ausbil-
dungstermine und Segel-
törns vor. FOTO PRIVAT

Die Besuchenden entdecken den aktuellen Sternenhimmel,
lernen die Sternbilder und ihre Geschichten kennen. Sie er-
fahren, wo und wie die hellen Planeten zu finden sind und
welche interessanten Objekte es noch am Firmament zu
beobachten gibt. Die Leitung hat Axel Fritsch.

Der Sternenhimmel des Monats
WER: Westfälische Volkssternwarte
WO: Planetarium, Stadtgarten 6, Recklinghausen
WANN: Freitag, 3. Februar, um 19.30 Uhr

Recklinghausen. Das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) hat
bei mehrtägigen Reisen und
Tagesfahrten noch einige
freie Plätze.
› Reisen: Bad Pyrmont, vom
5. bis zum 15. April, Voll-
pension (VP); Griechenland,
Rhodos, Faliraki, vom 23.
April bis zum 7. Mai, Halb-
pension (HP); Spanien, Mal-
lorca, Cala Millor, vom 1. bis
zum 20. Mai (HP), Bad Brei-

sig, vom 6. bis zum 16. Juli
(HP); Magdeburg, vom 8. bis
zum 18. Juli (HP) und Bad
Holzhausen, vom 15. bis
zum 29.Juli (VP).
› Tagesfahrten: Dienstag,
30. Mai, „Emsflower ins
Emsbüren“ und Mittwoch,
5. Juli, „Ein schöner Tag in
Xanten“.

Weiter Informationen sind
erhältlich unter Tel.
0 23 61/9 39 31 81

DRK: Noch freie Plätze bei
Reisen und Tagesfahrten

Innenstadt. Rund 70 De-
monstranten protestierten
gestern Abend in der Innen-
stadt gegen den Neujahrs-
empfang der AfD-Kreistags-
fraktion im Kreishaus.

Die Demo richtete sich vor
allem gegen den Auftritt des
stellvertretenden AfD-Bun-
dessprechers Stephan
Brandner. Vom Rathaus-
platz zog die Menge in Rich-
tung Kreishaus. Ein Bündnis
verschiedener Organisatio-
nen hatte zu dem Protest
aufgerufen. Laut Polizei ver-
lief die Demo bei starkem
Regen ohne Zwischenfälle.
Ein Video gibt es hier:

www.recklinghaeuser-zeitung.de

Protest gegen AfD-Vize Brandner
Rund 70 Demonstranten ziehen vom Rathaus zum Kreishaus.

Bei strömendem Regen versammelten sich die Demonstranten vor dem Rathaus. FOTO JANINE JÄHNICHEN
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